
Radio- und TV-Tipps 
 
 
Mittwoch, 29. Oktober 2008  SF 1 Reporter: 
30’ 22.20 Uhr Kein Berg zu hoch 
 
Der 20-jährige Steven Mack hatte einen Traum: Der leidenschaftliche Kletterer wollte 
Bergführer werden. Doch dann kam der Unfall: Bei einem Pendelsprung von einer Brü-
cke rissen die Seile! Steven stürzte in die Tiefe und überlebte wie durch ein Wunder. 
Doch seitdem ist er blind. Seine Leidenschaft fürs Klettern hat er trotzdem nicht auf-
gegeben.  
 
 
Freitag, 31. Oktober 2008  3sat Stolperstein: 
30’ 11.30 Uhr Wir wollen, dass sie leben 
 
Der Film zeigt, wie sich das Leben von Familien verändert, die sich für ein behindertes 
Kind entschieden haben. Keine der Familien kann und will sich heute ein Leben ohne 
das behinderte Kind vorstellen. Trotz der Diagnose „Trisomie 18“ waren Eltern und 
Geschwister der Meinung, dass auch David die Möglichkeit bekommen sollte, im Kreis 
der Familie zu leben. Egal, wie stark er behindert ist, egal, wie lange er lebt.  
 
 
Samstag, 1. November 2008  MDR Selbstbestimmt! 
45’ 11.08 Uhr Zurück ins Leben 
 
Querschnitt durchs Rückenmark – Querschnitt im Leben: „Dass ich nie wieder tanzen 
kann, das ist das Schlimmste“, sagt Christine Fischer nach ihrem Autounfall. Getanzt 
hat sie 10 Jahre, das Auto hatte sie drei Tage. Sie hat sich auf dem Weg „zurück ins 
Leben“ filmen lassen: Unfallklinik, Rehabilitation, die erste eigene Wohnung (rollstuhl-
gängig!). Dann geschieht ein kleines Wunder… 
Die Langzeitbeobachtung begleitet drei querschnittsgelähmte Unfallopfer zweieinhalb 
Jahre lang.  
 
 
Samstag, 1. November 2008  BR Stolperstein: 
30’ 11.55 Uhr Grenzenlos mit Rad und Schiff 
 
Angie H. hat MS, Josef L. verlor in seiner Jugend ein Bein und Horst T. ist blind. Mutig 
und sportlich sind alle drei. Sie nahmen an der BR-Radlkreuzfahrt teil und legten in 
Griechenland, der Türkei und Italien per Velo Strecken von mehreren 100 km zurück. 
Sie sind begeistert von diesem Erlebnis und stolz, dass sie die Herausforderung ange-
nommen und gemeistert haben.  
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Sonntag, 2. November 2008  Kabel 1 Challenge: 
30’ 12.30 Uhr Im Doppelpack 
 
Im Kreiss-Saal der Uniklinik München wird alles für einen Kaiserschnitt vorbereitet. Es 
ist kein gewöhnlicher Eingriff. Die 33-jährige Mutter Sabine Waldvogel ist quer-
schnittsgelähmt und erwartet Zwillinge. Die Wehen haben zu früh eingesetzt. Jetzt 
werden die beiden „Frühchen“ auf die Welt geholt. Die nächsten Wochen werden ent-
scheidend für den Start der beiden ins Leben. Auf die Eltern kommen turbulente Zei-
ten zu. Wie lässt sich der Alltag mit zwei Kleinkindern vom Rollstuhl aus managen? Ein 
passender Kinderwagen muss her, ein Auto für eine vierköpfige Familie, das für den 
Handbetrieb geeignet ist, ein unterfahrbarer Wickeltisch… Und schliesslich Autositze, 
Kinderbettchen, Freuden und Ängste – alles doppelt! 
 
 
Montag, 3. Nov. 2008  3sat Das zweite Leben 
30’ 18.00 Uhr Kinder mit einem neuen Herzen 
 
Banges Warten im Münchner Klinikum Grosshadern. Die sechsjährige Melanie wartet 
auf ein Spenderherz. „High urgent“ – „Höchste Dringlichkeitsstufe“ -steht auf der Liste 
von „Euro Transplant“. Pro Jahr führen die Ärzte die Ärzte an dieser Klinik etwa zehn 
Herztransplantationen bei Kindern durch. Voraussetzung ist, dass ihr Leben akut be-
droht ist und es keine andere Möglichkeit mehr gibt. Die Ärzte gehen davon aus, dass 
ein neues Herz bei Kindern mindestens 15, vielleicht auch über 20 Jahre hält.  
 
 
Montag, 3. Nov. 2008  WDR Porträt: 
45’ 21.00 Uhr Ich übe das Sterben 
 
Plötzlich trifft es sie wieder. Herz-Stillstand! Die 41-jährige Gritt leidet seit neun Jah-
ren an einer äusserst seltenen Krankheit. Medikamente und Therapien helfen nicht, 
nur ein implantierter Defibrillator. Der Herz-Stillstand kommt ohne Vorwarnung, egal 
ob Gritt sitzt, steht oder liegt. Wenige Sekunden später reagiert das Gerät und ver-
setzt ihr einen „Schock“, der sie ins Leben zurückholt. Niemand weiss, wie lange das 
noch funktioniert. Gritt sagt, durch die Krankheit sei sie ein anderer Mensch gewor-
den. Zwar lebt sie Tag für Tag am Abgrund, doch sie hat sich zur selbstbewussten 
Frau gewandelt.  
 
 
Dienstag, 4. Nov. 2008  NDR Visite: 
45’ 20.15 Uhr Rheuma 
 
Moderne Therapien können bei Rheuma viel bewirken, doch ist es entscheidend, früh 
damit zu beginnen. Die Sendung informiert über Früherkennung, Untersuchungen 
und die richtige Arztwahl.  
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Donnerstag, 6. Nov. 2008  HR Radtour mit dem Rollfiets 
25’ 6.50 Uhr 
 
Die 13-jährige Johanna will mit ihrem Bruder Theodor eine Radtour machen. Weil 
Theodor geistig und körperlich behindert ist, organisiert sie ein Rollfiets, eine Mi-
schung aus Fahrrad und Rollstuhl – und los geht’s! 
 
 
Donnerstag, 6. Nov. 2008  3sat 37 Grad: 
30’ 18.00 Uhr Das Mädchen mit den neun 
  Perücken 
 
Die 21-jährige Sophie erkrankte schwer an Krebs. Durch die Chemotherapie verlor sie 
ihre Haare und legte sich neun Perücken zu - und neun verschiedene Identitäten, in 
die sie schlüpfte, um sich und andere abzulenken. Nach einem Jahr wendet sich das 
Leben der jungen Frau wie durch ein Wunder. Entgegen aller Prognosen wird sie ge-
sund. Das Tagebuch, das sie während der Krankheit geschrieben hat, wird zum Best-
seller und die attraktive junge Frau zum Medienstar.  
 
 
Donnerstag, 6. Nov. 2008  EinsFestival Spielfilm: 
90’ 18.30 Uhr Liebe Amelie 
 
Die Geschichte einer Familie, deren Tochter psychisch erkrankt. Lange sperren sich 
die Eltern gegen diese Erkenntnis und lehnen ärztliche Hilfe ab.  
 
 
Freitag, 7. Nov. 2008  3sat Kurzfilm: 
15’ 23.55 Uhr So nah – so fern 
 
Der gehörlose Nathan lebt nach dem Unfalltod seiner Schwester allein bei seinem Va-
ter. Der 15-jährige kann seine Trauer nur schwer mitteilen. Nur Liz, eine Freundin der 
Schwester, findet Zugang zu ihm. Ein sensibler Film, der die Trauer um einen gelieb-
ten Menschen und die Sprachlosigkeit thematisiert. 
 
Freitag, 7. Nov. 2008  3sat Kurzfilm:  
15’ 0.10 Uhr Der Mann, der nicht tanzen konnte 
 
Mit Humor erzählt der Film, wie ein Mann die durch seine Behinderung gesetzten 
Grenzen auf unkonventionelle Art sprengt.  
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Mittwoch, 12. Nov. 2008  Radio SWR 2 Leben: 
25’ 10.05 Uhr Achterbahn der Gefühle 
 
Wenn eine manische Phase beginnt, ist Sabine B. wie „ausgewechselt“. Sie vergisst zu 
schlafen und verteilt in der Nachbarschaft Brötchen. Ihre Tochter findet: „Mama lacht 
zu laut“. Zwischen den manischen und depressiven Phasen gibt es Zeiten, die ganz 
normal sind. In Deutschland leben fast 2 Millionen Menschen mit einer bipolaren Stö-
rung. Viele schweigen. Familie B. berichtet offen aus verschiedenen Blickwinkeln.  
 
 
Freitag, 14. Nov. 2008  HR Hier und Heute: 
30’ 11.00 Uhr Das Rätsel der toten Kinder 
 
Das Gerücht gab es schon lange: Auf einer freien Rasenfläche des Friedhofes im Dorf 
Barge sollen, namenlos bestattet, behinderte Kinder liegen, die während der Nazi-Zeit 
in einem nahe gelegenen Krankenhaus von den Ärzten ermordet wurden. Erst 2006 
geht ein engagierter Politiker dem Gerücht nach. Der grausige Verdacht bestätigt sich. 
Warum hat das Dorf geschwiegen? Wie konnten die Bewohner mit dieser dunklen Ver-
gangenheit leben?  
 
 
Samstag, 15. Nov. 2008  DSF Grenzenlos: 
30’ 11.45 Uhr Gesundheit, Heilung, Prophylaxe 
 
Das Reisemagazin berichtet diesmal über Ferien im Dienst der Gesundheit. Kann ein 
Bad mit türkischen Fischen Hautkrankheiten lindern? Viele, die es ausprobiert haben, 
schwören darauf. Warum ist Nordic Walking so gesund? Das Filmteam begleitet einen 
Kurs dieser Trendsportart, der speziell für Menschen mit Behinderung angeboten 
wird. 
 
 


